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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTV Weinheim-West IV : TSG Lützelsachsen 
Sonntag, 28.04.2024, 10:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Lützelsachsen – 9:5 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar traf die Mannschaft des TTV Weinheim-West IV am
vergangenen Sonntag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Lützelsachsen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Peter Beck. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Ibba und Leide, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTV Weinheim-West IV dieses
Match mit 3 und die TSG Lützelsachsen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Müller / Lautensack beim 2:3 gegen Gallenstein / Ibba.
Das Spiel verloren Müller / Lautensack dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beim nachfolgenden 6:11, 7:11, 8:11 gegen Leide / Hellinger fanden Heinzl /
Zhou von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Chancenlos waren Ahmed / Maier gegen Beck / Stadler nicht, aber
mehr als ein 7:11, 7:11, 12:10, 8:11 sprang nicht heraus. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Benedikt Müller sein 3:2 gegen Jonathan Hellinger unter Dach und
Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Peter Leide fand
indessen Sascha Lautensack von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Nicht so gut lief es für Armin Heinzl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Riccardo Ibba.
Keine Chancen hatte nachfolgend Yueran Zhou beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Hans-Peter
Gallenstein, so dass Gallenstein seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Anlaufschwierigkeiten musste Eren Ahmed zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Fabian Maier hatte seinen Gegner
Peter Beck beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTV Weinheim-West IV und der TSG
Lützelsachsen in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Benedikt Müller in der
Begegnung gegen Peter Leide, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Müller aus
der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 10 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Leide ein 26:7 ausweist. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Sascha Lautensack und Jonathan Hellinger, die Sascha Lautensack letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Armin
Heinzl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Der neue Zwischenstand war 5:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Yueran Zhou über die 1:3-Niederlage gegen Riccardo Ibba hinweggetröstet
werden musste. Eren Ahmed bekam nachfolgend seinen Gegner Peter Beck beim klaren 9:11, 8:11,
5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. 1:2 (Ahmed) bzw. 10:13 (Beck)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Weinheim-West IV die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 15:17 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der TSG Lützelsachsen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West IV

Doppel: Müller / Lautensack 0:1, Heinzl / Zhou 0:1, Ahmed / Maier 0:1 
Einzel: B. Müller 1:1, S. Lautensack 1:1, A. Heinzl 1:1, Y. Zhou 0:2, E. Ahmed 1:1, F. Maier 1:0 

 TSG Lützelsachsen
Doppel: Leide / Hellinger 1:0, Gallenstein / Ibba 1:0, Beck / Stadler 1:0 
Einzel: P. Leide 2:0, J. Hellinger 0:2, H. Gallenstein 1:1, R. Ibba 2:0, P. Beck 1:1, J. Stadler 0:1


